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Interessante Paarung im Stadion 
1. Fe 05 Schweinfurt - Bayern Hof 

Am heutigen Sonntag wiord es auf dem Spiel­
feld des Stadions zu eine m spannenden und 
hochinteressanten TI'eHen kommen, Die Gast­
geber empfangen die Mannschaft von Bayern 
Hof, die schon immer in S~hweinfurt gefallen 
konnte. Unseren Gästen gilt deshalb auch 
heute unser , herzlicher Willkommensgruß. 
Nachdem die beiden Kontrahenten sich z, Z, 
in den hinteren Re·ihen der Tabelle befinden, 
wird es sicher d·as Bestreben der Mannschaf­
ten sein, ihre Position durch einen Sieg etwus 
freundlicher zu gestalten. D ie Schwarzgelbe n 
aus Hof werden sicher mit ihrer stärkste n 
Aufstellung hier aufkreuzen und den Grün­
weißen scll\ve r zusetzen. Die letzten Resultat 
zeigen zwar keine tlber.teu/terrdl:m lJell1nll1'Jlr"n, 
abe r ge rade hie r in Schweinfurt w e rden es 
die H.o fer genau wisse n \voll e n . D ie Mann­
schaft selbst hat sich gegenübe r d e m Vorjahr 
wenig geändert; denn außer Lindner, der zu 
unserem Verein gestoßen ist, und Bachmann, 
den die ViktC' r·ia Aschaffenburg wieder zu­
l'üclrnolte, hat sie in den Zugängen Starl< 
(Lichten!els) und Feilhuber (1. FC Nürnbcrg) 
keine großen Veränderung-en erfahren. Als 
Trainer hab"n sich unsere G~ste den b e kann­
ten AIHntel'nationalen Gün1:her Baumann vom 
L FC Nürnberg verpflichtet, nachdem der bis­
herige Trainer Fred Hoffmann zur TSG Ulm 
46 übergewechselt hat. Der Sportschau zufolge 
werden die Gäste mit ihrer stärlesten B eset­
zung antreten und müssen die Grünweißen 
sehr auf der Hut sein, daß sie keine unlieb­
same überraschung erleben. Die Gastmann­
schaft wird voraussicht1ich wie folgt spielen: 
Im Tor Winterling, eine sehr zuverlässige 
Kraft; in der Verteidigung sehen wir zwei 
alte routinierte SpielCI', Murrmann und Saal­
frank, die äußerst zäh und verbissen zu 
kämpfen verstehen und die unse,'em Sturm 

schwer Zu schaHen machen werden . In der 
Läufel'l'e\.he steht mit Hörath ein jahrelang 
erprobter Mittelläufer, dem als Außenläufer 
Ricllter lind Feilhub er unterstützend zur Seite 
stehen werden. D e r Sturm, auch h e uer eigent­
lich die St.ärke der Schwarzgelben, hat bis 
jetzt noch nicht die Form gefunden, die man 
von ihm erwarte t hat, aber daß diese Fün­
ferreihe äußerst gefährlich sein kann, vor­
uusgesetzt, daß sie lcomplett antritt, werden 
wir hellte s icher erleben. Bcsonclers auf den 
ZlIgang aus Lichten!els, Stark, sind wir ge­
sp annt , da auch wiI' selbst an diesem Spieler 
gl'Oßes Intel'esse g ezeigt haben, Auch dem 
HL I-Iorn wird unsere ganz Aufmerksamkeit 

widn: ein, he dnch ::tclbs t Bundestrainer 
n e rbe rger diese n a l n tierte n Spieler in sein 
Notizbuch vorgemerkt! 
Unsere einheimische Elf wird auch am heuM­
gen Sonntag \vieder einen sehr schweren 
Kampf zu bestehen haben, und wir aUe wün­
schen, daß die Elf zusammensteht lind mit 
einCITI unbeugsalnen SiegeswillE'n in diesen 
Kampf g e ht. Nach dem in Offenbach gezeig­
ten Spiel , das auch in der gesamten Sport­
presse e inen sehr guten Anklang gefunden 
hat , hoffen wir, d a ß d'ie Mannschaft auch vor 
einheimischem Sportpublikum einmal wieder 
zu einer geschlossenen Form aufläuft und di'e 
Anhänger beg ei s tert. Wir haben uns alle, 
trotz der Niederlage in Offenbach, über die 
glänzenden Kritiken gefreut und erwarten 
d eshalb zum heutigen Spie l eine gleichgute 
Leistung. An der Aufstellung wird sich si~heT 
nich·ts ändern, so daß wir wieder mit Geyer 
im Tor , in der Verteidigung mit Baumann 
lind Gehling, in der Läuferl'eihe mit Kupfer, 
Schmitt oder Krämer lind Lang rechnen kön­
n e n , D e r Sturm wird s ich auch n1cht ände,'n 

(Fortsetzung Seite 4) 

Vor,anzeige der nöchsten Heimspiele des 1. Fe 05 Schweinfurt 
Sonntag, den 9. Oktober 1960, 15,00 Uhr, Wllly-Sacbs-Stadloll

Ober­ 1. Fe 05 Schweinfurt - John Regensburg
liga 13.15 Uhr, Vorspiel der Reserven 

Samstag, den 8. Oktober 1960, 15,30 Uhr, Willy-Sachs-Stadion
11. Ama­ 1. Fe05 Schweinfurt I. Am. - VfR Schweinfurt
teurlign 14.00 Uhr, Spiel der Reserven 
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Nur Luitpoldstraße - Fernruf 2736 

stand am 25. September 1960 

1. Fe Nürnberg 

Karlsruher se 

FSV Frankfurt 

VfB Stuttgart 


Seit Jahrzehnten 
bekannt in Leistung und Preis­
würdigkeit 

Blumen und Dekorationen 
$pezialität: Brautsträuße 

Stand am 18. September 1960 

1. 1. Fe Nürnberg 5 5 
2. Karlsruher se 6 5 
3. FSV Frankfurt 5 3 
4. VfB Stuttgart 6 4 

Kickers Offenbach 75. Kickers Offenbach 6 3. 2 !l'O :7 8:4 
VfR Mannheim 76. VfR Mannheim 6 3 ,0 13:8 6:6 

2 2. 2 16:12 6:6 Bayern München7. BayernMünchen 6 
Eintracht Frankfurt8. Eintracht Frankfurt 5 2 2 	 10:9 5:5 
SV Waldhof9. SV Wald!hof 6 2 	 9:13 5:7 

W. SSV Reutlingen 5 2 0 3 12:15 4:6 SSV Reutlingen 

1'1. spvgg Fürth 2 0 4 8 :9 4:8 spvgg Fürth 

,12. TSG Ulm 4ß 4 4:8HU6 TSGUlm46 
Fe 05 Schweinfurt13. Fe 05 Schweinfurt 3 8:14 4:8 

2 6:1<7 4 8 Bay~rn HofH. Bayern Hof 	 3 
15. 1860 München 6 1 1 4 9 :18 3 9 1860 M ünchen 7 

Jahn Reg ensburg 716. Jahn Regensburg 6 1 1 4 8:22 3 9 

VER K AUFSSTELLE , 

ROBERT WÜTSCHNER 
SC HWEIN FURT 

KUGELLAGER51C.P" Luilpoldstraße 13 Fernruf 28 77 

Am Samstag spielen: 	 Bavern München - VfR Mannheim 
SSV Reutlingen - Jahn RegensburgVfB Stuttgart - 1860 München 

SpVgg Fürth - Eintracht Frankfurt 

Am Sonntag spielen: 
05 Schweinfurt - Bayern Hof Werde Mitglied beim FC 05 
TSG Ulm 46 -1. Fe Nürnberg 
SV Waldhof - se Karlsruhe 
FSV Frankfurt - Kickers Offenbach 

Besser sehen 

Besser aussehen . 

durch eine B R J II E von: 


Spitalstraße 30 

luitpoldstraße 10 


AUGENOPTIKERMEISTER 

Bayern Hol Owinterling 

f)Murrmann 8Saalfrank 

o Richter o Hörath o Feilhuber 

8 Friedrich o Stark OWerner GHorn eGrethlein 

Besser wohnen mit schönen Möbeln von 

Beachtenswert ist unsere Verkaufsausstellung Seestrafse 3 

1. Fe Scbweinlurl 05 

Q)Grubert GKraus o Schweighöf. 0 Wendrich 8 Brunner 

o Lang o Scluuitt o Kupfer 

8 Baumann f) Gehling 

o Bernard 

Mach mal Pau Norma 

koffeinhaltig 
köstlich 

vom Haus des Kindes 

Kln.rlfltlcl~ldan1 
bis 10 Jahre .~ 
Ki nde rwagen, Ki nderbetten 
Babybekleidung Schweinfurt/Markt 



Auch Ihre Wäsche ist in guten Händen bei 

L. LEIMEISTER-KG 

Schnelldienst für Oberhemden 

Annahmestellen in und um Schweinfurt Ru' 2258 

Fortsetzung von Seite 1 

und von links nach rechts mit Grübert, 
Wendrich, Schwelghöfer, Kraus und Lindner 
erwartet. Auf jeden Fall muß die Mannschaft 
sehr auf der Hut sein und gleich mit Beginn 
des Spieles die Zügel in die Hand nehmen. 
Wir hoffen, daß sich unser Trainer Remlein 
seiner Schutzlinge in den letzten Trainings­
stunden voll angenomrncn hat und wünschen 
ihm von Herzen einen vollen Erfolg. An un­
sere Besucher richt en vJir wieder einmal die 
herzliche Bitte, der Mannschaft in ihrem 
schwerem Kampf die nötige Unterstützung 
zuteil werden zu lassen und sich geschlo3.5en 
hinter die grünweiße Elf zu stellen. Seien Sie 
bitte objektiv und brechen Sie nicht über den 
Spieler, der vielleicr< an diesem Tag etwas 
abfä llt, den Stab, sondern versuchen Sie, dm'ch 
ihre Anteilnahme der M a nnschaft die morali ­
sche Stütze zu geben. Zollen Sie bitte auch 
den Leistun gen der Gäste ihren Beifall und 
unterlassen Sie bitte auch jede Mißfallens­
äußerung gegenüber dem S chiedsrichter . 

\Venn wi r uns an f"esch loRsen hinter UI1 ';er" 
NJflr.j ~ ~ ~r l :'.rC ::-. ·' elJ.t!n, (' tann Wll'Q t'S auch SIChel' 
am heutigen Sonntag zu einem wichtigen 

Wenn ein Fußball platzt. 

geschieht nach französischer Meinung 
fo lgendes: 

D er Ame.' ikanel' wirft ihn weg und kauft 

einen neuen. 

Der Engländer bringt ihn zum FlicksclJu ::. ter. 

Der Deutsche studiert ein Handbucll über 

Reparatur von Fußbällen. 

Der RU 55e macht daraus fünf Paar Stiefel­

sohlen. 

Der Franzose schreibt einen Beschwerdebrief 

an die Fabrik. 

Der Italiener schimpft auf den Schiedsrichter, 

und der Schotte - gibt das FUßballspielen auf. 


Punktgewinn für uns kommen, und das, mei­
ne lieben Sportplatzbesucher, wünschen wir 
doch alle. Unserer Elf zu m heutigen Spiel g-e­
gen Bayern Hof ein "Glück auf". 

Als n ächsten Gegner empfangen wir am 
Sonntag, dem 9. Oktober .1960, die Elf des 
wieder ins Oberhaus zurüclq;(ekehrten Regens­
burger TSV Jahn Regensburg. 

Unsere Reservemannschaft spielt wie follgt: 
Scheuerer 


Menninger Müller G. 

Sidon Krämer St'engel 


Lindner Hosch Korbachel' Hochum Frank 


t.,lwas jü,. Q)ich., 
liebe,. q[,uschau.e,.! 

Deine Mannschaft rechnet im Kampfe mit 
nei·r.er Unt"rstützung. GIb sjE' Ihr - - t,ln<i 
Du wirst ZU1' Leistungsst"igcrung beitragen! 

Aber: 
Bleibe sachlich in Deinem Urteil und erkenne 
gute Leistungen hüben wie drüben an! Halte 
Ordnung und Disziplin beim und nach dem 
Spiel! 

Deshalb: 
Unterlasse Pfiffe, beleidigende Zurufe an 
Spieler und Schiedsrichter, die trotz bes,ten 
Willens irren und fehlen können, weil sie 
auch nur Menschen sind! 

Herausgegeben vom L Fe Schwetnfurt 05 e. V. 

Schriftleitung: J. E b e r I ein, Schweinfurt, 

Thereslenstraße 6. - Druck: Schwelnfurter 


Druckerei und Verlagsanstalt GmbH., 

Ludwlgstraße 33-35 - Telefon 25 32. 


Beqlull1Ul 11. lidtetu 7?eilen 

mit dem neuen Omnibus 

Cieot9 9)üdc · 
Omnibus-Unternehmen 

Cjchweinfurt-Gochsheim 
':"elefon 31 15 
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